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Vorwort zur 5. Auflage

Das vorliegende Werk Medizinrecht hat sich nach Erscheinen bereits der 1. Auflage (2005)
rasch zu einem Standardwerk sowohl für die Wissenschaft wie für die gerichtliche und
anwaltliche Praxis entwickelt. Sämtliche Auflagen sind von Lesern und Rezensenten wohl-
wollend aufgenommen worden. Insbesondere in seinem Schwerpunkt „öffentliches Medizin-
recht“, das präzise als öffentliches Gesundheitsrecht bezeichnet werden sollte und namentlich
das Krankenhausrecht und das Vertragsarztrecht sowie weite Teile des Arzneimittelrechts
erfasst, ist dasWerk aus den „Handbibliotheken“ der Praktiker im Gesundheitsrecht – sowohl
in gedruckter als auch in online verfügbarer Fassung – nicht wegzudenken. Die Bearbeitungen
des öffentlichen Gesundheitsrechts haben einen fast monographischen Charakter erreicht und
werden nachhaltig den Stand der Wissenschaft und der Rechtsprechung beeinflussen.

Das Werk entstammte bis zur 4. Auflage weitgehend der Feder seiner (damaligen) Titel-
herausgeber Quaas und Zuck. Lediglich das Vertragsarztrecht war schon in der 3. Auflage in
die bewährten Hände von Prof. Dr. Thomas Clemens übergegangen, der 16 Jahre lang im
Kassenarztrechts-Senat des BSG tätig gewesen war. Eine große Lücke für die nunmehr 5.
Auflage hat freilich dann der Tod von Prof. Dr. Rüdiger Zuck hinterlassen. Für die weitere
Bearbeitung der von ihm konzipierten und betreuten Kapitel musste sich der Titelherausgeber
Quaas auf die Suche nach neuen Autoren begeben, die sich in den Themen dieser Kapitel nicht
nur bestens auskennen, sondern auch einen überragenden Ruf haben sollten. Das Ergebnis
kann sich sehen lassen: Die verfassungs- und europarechtlichen Vorgaben des Medizinrechts
sowie die Europäisierung des Gesundheitsrechts sind nun von Prof. Dr. Ferdinand Wollen-
schläger bearbeitet, den vorzustellen die „Eulen nach Athen“ tragen würde. Bundesweite
Aufmerksamkeit hat Professor Wollenschläger 2023 mit einem Rechtsgutachten zur Lauter-
bachschen Krankenhausreform erreicht. Teile der Krankenhausfinanzierung, die bis zur 4.
Auflage auf dem Erfahrungswissen von Herrn Rechtsanwalt Dr. Otmar Dietz beruhten, sind
nunmehr von Prof. Dr. Thomas Vollmöller bearbeitet, der in diesem Bereich nicht nur als
Anwalt erfolgreich tätig ist, sondern sich hier auch wissenschaftlich einen Namen gemacht hat.
Ein ganz besonderer Dank gilt Herrn Prof. Dr. Ulrich M. Gassner, der nahezu sämtliche, von
Prof. Zuck bearbeiteten Teile im Bereich des Arzneimittel- und Medizinprodukterechts
übernommen und mit eigenem Fachwissen angereichert hat. Das gilt auch für das Pflege-
versicherungsrecht und für das Infektionsschutzrecht, dem erstmalig in der 5. Auflage ein
eigener Teil gewidmet ist. Ebenfalls als Autor neu hinzugetreten ist Rechtsanwalt Valentin
Wende, der das Arztstrafrecht behandelt. Rechtsanwältin Prof. Dr. Julia Gokel war schon bei
der 4. Auflage dabei und konnte ihr Fachwissen in der 5. Auflage zusätzlich durch das neu
aufgenommene Thema Digitalisierung in der Medizin und deren rechtliche Grundlagen
einbringen. Allen Mitarbeitern des Werks sind die – zum Teil neuen – Herausgeber zu großem
Dank verbunden.

Stuttgart, im Juni 2026 Prof. Dr. Michael Quaas (für die Autoren)





Aus dem Vorwort der 1. Auflage

Medizinrecht ist eine neue Rechtsmaterie. Wir haben sie zwischen den bekannten Feldern
des Arztrechts und in den weiten Prärien des Gesundheitsrechts verortet. Dabei legen wir
Wert auf die Feststellung, dass es um Recht geht. Zwar bezieht sich das Recht auf Sachverhalte,
und so sind auch wir auf Medizin und ihre Märkte angewiesen. Wir haben diese Sachverhalte
aber als gegeben vorausgesetzt und damit der Auffassung von einem „integrierten Medizin-
recht“, in dem medizinische Wissenschaft und Fragen der Ethik und der Moral mit dem Recht
zusammenspielen sollen, eine Absage erteilt.

Dagegen haben wir nur geringes Gewicht auf die klassische Dreiteilung des Rechts in
Zivilrecht, Strafrecht und öffentliches Recht gelegt. Für uns fließen diese unterschiedlichen
Aspekte im Begriff des Medizinrechts zusammen, einer Materie, die wir als „öffentliches
Medizinrecht“ verstanden wissen wollen.

Medizinrecht ist eine Querschnittsmaterie. Das zwingt zu einer Gesamtbetrachtung von
Einzelmaterien, die sonst, jeweils isoliert, jeweils von Gruppen von Autoren in einem Umfang
behandelt werden, der unserer Gesamtuntersuchung gleichkommt. Wir haben also kompri-
mieren müssen, und da es bis heute nicht gelungen ist, die in der Bildungsdiskussion der 50’er
und 60’er Jahre erhobene Forderung nach einer „exemplarischen Lehre“ zu erfüllen, bleibt
dies ein stets anfechtbares Verfahren. Der Insider wird immer deutlich mehr wissen, als das,
was wir bei jeder Einzelmaterie dargestellt haben. Als Adressaten unseres jeweiligen Grund-
konzepts haben wir uns deshalb den Nicht-Spezialisten vorgestellt, etwa den Adepten für den
künftigen Anwalt für Medizinrecht. Bei dem Versuch, den Stand der Erkenntnisse in Kurz-
form zu sammeln, haben wir aber nicht stehen bleiben wollen. Wir haben deshalb versucht, im
geeigneten Zusammenhang einen Schritt weiter zu gehen, indem wir aktuelle Streitfragen
aufgegriffen und zu ihnen Stellung bezogen haben.

Die damit aus unserer Sicht gegebeneAktualität diesesMedizinrechts hat aber auch noch eine
andere Seite. Für unsereNachweise mussten wir den Satz derWissenschaftstheorie „der Zwerg
auf den Schultern des Riesen sieht mehr“ hintanstellen. Merton hat in seiner berühmtenMono-
graphie zu diesem Satz darauf hingewiesen, dass es dabei nicht um das ewige Voran des Fort-
schrittsgeht, sondernvorallemumdieBedeutungderTradition(dennsiesymbolisiertderRiese).
Wir haben uns dagegen imWesentlichen an den jüngstenVeröffentlichungen undEntscheidun-
gen orientiert, nicht, weil wir die alten missachten oder nur der juristischen Mode huldigen
wollten, sondern gezwungenermaßen deshalb, weil der rasende Gesetzgeber das Gesundheits-
system von Jahr zu Jahr verändert, und dies unter dem Sachbezug, wachsende Kosten und die
Begrenztheit öffentlicher Mittel in Einklang zu bringen. Rechtsprechung und Schrifttum zum
Gesundheitsrecht sind deshalb oft in großem Umfang Beiträge zur Rechtsgeschichte.

Das Werk war auch für uns Autoren eine Herausforderung. Dabei ist es nicht nur darum
gegangen, Widersprüche und Wiederholungen möglichst, wenn auch nicht immer, zu ver-
meiden. Es ist auch selbstverständlich gewesen, dass wir in der Darstellungstechnik einheitli-
chen Grundsätzen gefolgt sind, so also, dass „Ärzte“ in unserem Text selbstverständlich auch
„Ärztinnen“ meint. Wir haben aber das Problem behalten, dass wir als Autoren in den jeweils
von uns verantworteten Abschnitten Grundauffassungen vertreten haben, die, auch wenn sie
im Text des jeweils anderen nicht auftauchen, von diesem nicht notwendigerweise geteilt
werden müssen. Dies hat uns veranlasst, den jeweiligen Bearbeiter in einem vorangestellten
Verzeichnis auszuweisen.

Stuttgart, im September 2004 Michael Quaas, Rüdiger Zuck
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